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Vorwort 3

Vorwort des ANG-Prasidenten

Im Herbst 1811 grindete Heinrich Zschokke zusammen mit Johann Rudolf Meyer
und anderen die naturhistorische Klasse, aus der die heutige Aargauische Naturfor-
schende Gesellschaft (ANG) hervorging. Ihr Ziel war die Bindelung und Weiterent-
wicklung der naturwissenschaftlichen Forschung sowie die Nutzung naturwissen-
schaftlicher Erkenntnisse fUr die Bevdlkerung. Das Hauptziel der ANG ist heute nicht
mehr die eigene Forschung, sondern vielmehr das «Verstandlichmachen von wissen-
schaftlichen Inhalten». In den Statuten heisst es: «Die ANG vereinigt naturwissen-
schaftlich interessierte Personen mit dem Ziel, naturwissenschaftliche Kenntnisse zu
fordern sowie die Freude an den reinen und angewandten Naturwissenschaften in
der Bevdlkerung zu wecken. Die ANG unterstitzt nach Mdéglichkeit Bestrebungen
zum Schutz der Umwelt durch die Verbreitung von wissenschaftlich fundierten In-
formationen.» Es geht um «Einsichten in die Zusammenhdnge, Wechselwirkungen
und Spannungsfelder zwischen der Natur und dem Handeln des Menschen». Dabei
strebt die ANG eine nachhaltige Entwicklung unseres Kantons an. Als Bindeglied
zwischen Forschung und Bevélkerung méchte sie fundiertes Wissen vermitteln, wie
es auch in diesem 40. Band der Publikationsreihe «Natur im Aargau» geschieht. Die
faszinierenden und vielfaltigen Beitrdge sind das Ergebnis intensiver Forschung und
bieten wertvolle Einblicke in verschiedene ¢kologische, biologische und astronomi-
sche Themen, die fur den Kanton Aargau und dardber hinaus von Bedeutung sind.
Dabei werden sowohl akribische «Bienchenarbeit» als auch hochmoderne Techniken
genutzt, um ganz neue wissenschaftliche Erkenntnisse zu gewinnen.

Der Klimawandel hat signifikante Auswirkungen auf die Lebensraume und die Arten-
vielfalt in unserer Region, wie im Beitrag tber die Zunahme wdrmeliebender Tier- und
Pflanzenarten im Aargau von 2000 bis 2024 aufgezeigt wird. Weiter verdeutlicht die
Erfolgsgeschichte im Reusstal, wie wichtig kontinuierliche Schutzmassnahmen und
Monitoring fur den Erhalt bedrohter Arten sind. Dank intensiver Schutzbemihungen
konnten die Bestande des Laubfrosches stabilisiert und teilweise sogar vergrossert
werden.

Abschliessend mochte ich mich bei allen Autoren und Forschenden herzlich bedan-
ken. Ein besonderer Dank gilt dem Redaktor Peter C. Ehrensperger, der es einmal
mehr geschafft hat, einen spannenden, vielseitigen und hochst interessanten Band
zusammenzustellen, der die Vielfalt und Tiefe der wissenschaftlichen Forschung in
unserer Region widerspiegelt.

Ich hoffe, dass diese Publikation Ihnen wertvolle Einblicke und neue Perspektiven
bietet und zur weiteren Diskussion und Forschung anregt.

Granichen, 15. Juli 2024 Alois Zwyssig, Prasident ANG



	Vorwort des ANG-Präsidenten

